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Melden von Tierarten über die App "Meine Umwelt" in Thüringen

Durch das Melden von Tierarten über die App "Meine Umwelt" können Daten erfasst werden.

Das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Naturschutz hat die Kleine Anfrage 7/4901 vom 
22. Mai 2023 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 28. Juni 2023 beantwortet:

1. Wie viele Meldungen welcher Tierarten über die App "Meine Umwelt" gab es seit dem Jahr 2016 für Thü-
ringen (bitte nach Jahresscheiben und Standort aufschlüsseln)?

Antwort:
Insgesamt sind 914 Meldungen eingegangen. Details siehe Anlage.  

2. An wen ergingen diese Meldungen zunächst und an wen wurden sie gegebenenfalls warum weiterge-
meldet (zum Beispiel an Behörden, Verbände oder Vereine)?

Antwort:
Alle Artenmeldungen werden zunächst zur Plausibilitätsprüfung an die Abteilung Naturschutz des Thürin-
ger Landesamtes für Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) übermittelt. Bibermeldungen werden 
vom Kompetenzzentrum Wolf/Biber/Luchs beim Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Natur-
schutz (TMUEN) verifiziert. Plausible Meldungen finden dann Eingang in das landesweite Fachinfor-
mationssystem Naturschutz beim TLUBN. Dort sind sie für Behörden, Planer und Verbände verfügbar.

3. Inwieweit und von wem wurden diese Meldungen verifiziert oder kontrolliert?

Antwort:
Siehe Antwort zu Frage 2. 

4. Welche dieser Meldungen sind wie in das Monitoring dieser Tierarten eingeflossen?

Antwort:
Alle plausibilisierten Meldungen werden im FFH-Verbreitungsgebietsmonitoring der jeweiligen Tierart 
berücksichtigt.
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5. Welche Tierarten können aktuell über die App gemeldet werden und falls eine Einschränkung der An-

zahl besteht, aus welchen Gründen besteht diese Einschränkung?

Antwort:
Aktuell gemeldet werden können: Biber, Feldhamster, Feuersalamander, Hirschkäfer, Kreuzotter, Laub-
frosch, Weinbergschnecke. Dem Anliegen der App entsprechend kommen diese ausgewählte Arten für 
die Meldung in Frage, da sie auch für Laien grundsätzlich gut erkennbar und naturschutzfachlich be-
deutsam sind. Für die nötige Plausibilisierung ist die Möglichkeit wichtig, gut erkennbare Belegfotos mit-
liefern zu können. Es befinden sich bereits weitere Anwendungen in Nutzung; etwa ornitho.de für Vogel-
arten oder Flora incognita für Pflanzen.

6. Ist seitens der Landesregierung geplant, weitere Arten aufzunehmen, wenn ja, wann aus welchen Grün-
den welche weiteren Tierarten und wenn nein, warum nicht?

Antwort:
Es ist momentan keine Erweiterung des Artenspektrums geplant. Zu den Einschränkungen: siehe Ant-
wort zu Frage 5.

7. Welche Öffentlichkeitsarbeit über die Möglichkeit, Tierarten über die App zu melden, hat die Landesre-
gierung seit Bestehen der Möglichkeit verfolgt respektive durchgeführt?

Antwort:
Die App wird auf der Internetseite des TLUBN umfassend vorgestellt. Flyer werden sowohl bei Veran-
staltungen des TLUBN als auch des TMUEN ausgelegt. Das TMUEN bewirbt die App zudem regelmä-
ßig auf Messen und  Ausstellungen wie den "Grünen Tagen" oder dem "Thüringentag". Pressemitteilun-
gen erfolgen regelmäßig um für die Nutzung zu werben und über Neuerungen zu informieren. Die App 
wurde zudem in der Zeitschrift "Landschaftspflege und Naturschutz in Thüringen" vorgestellt.

Stengele 
Minister

Anlage*

Endnote:

* Auf einen Abdruck der Anlage wird verzichtet. Die Anlage steht unter der oben genannten Drucksachennummer elek-
tronisch im Abgeordneteninformationssystem und in der Parlamentsdokumentation unter der Internetadresse www.
parldok.thueringen.de zur Verfügung. Die Fragestellerin, die Fraktionen, die Parlamentarische Gruppe, die frakti-
onslosen Abgeordneten und die Landtagsbibliothek erhalten je ein Exemplar der Anlage in der Papierfassung.

http://www.parldok.thueringen.de
http://www.parldok.thueringen.de
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